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Gemeinsam auf die Strecke gehen

Neuried (red/mz). Die Abteilung Gesundheit- und Breitensport 
des Turn- und Sportvereins Altenheim trifft sich jeden Dien- 
stag und Donnerstag zum Nordic-Walking. Wer dabei sein möch-
te, Treffpunkt ist am Joggerparkplatz. Während der Sommerzeit 
geht es um 18 Uhr los, während der Winterzeit bereits um 15 Uhr, 
so die Mitteilung. Für Fragen und/oder weitere Informationen 
stehen Ursel Fischer 0 78 07/621 und Sabine Wilhelm 0 78 07/3 07 33 
zur Verfügung oder einfach vorbeikommen.

Bücherei wieder geöffnet

Neuried-Müllen (red/mz). Die öffentliche Katholische Büche-
rei Müllen in der Ortsverwaltumg ist ab sofort wieder geöffnet, 
teilt das Büchereiteam in einer Pressemeldung mit. Es gelten 
die bisher bekannten Öffnungszeiten: Samstag von 11 bis 12 
Uhr und Sonntag von 10 bis 10.45 Uhr.
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VON HANS SPENGLER

Hohberg-Hofweier. Das Tref-
fen der Senioren im Erzähl-
Café, das alle 14 Tage in der 
Cafeteria des Hauses Sonnen-
schein in Hofweier stattfindet, 
ist ein fester Bestandteil der 
Gemeinschaft. Dabei wird ein 
stets wechselndes Program-
mangebot vorbereitet. Aus-
richter ist der VdK Ortsgrup-
pe Hohberg. 

Über eine Art Doppelveran-
staltung konnten sich die Be-
sucher beim jüngsten Erzähl-
Café in der Cafeteria im Haus 
Sonnenschein freuen, das 
jährliche Sommerfest stand 
ebenfalls im Terminkalender.

Erinnerunsarbeit

Initiatorin und kreativer 
Kopf der Treffen ist Ange-
la Mutzig, die es gemeinsam 
mit ihrem Ehemann Lucien 
Mutzig, Vorsitzender des His-
torischen Vereins Hohberg, 
immer wieder versteht, den 
Senioren unterhaltsame Stun-
den zu bieten. Oft wird dafür 
ein festes Programm vorbe-
reitet. „Selbst wenn die Begeg-
nungen unter keinem  vorher 
angekündigtem Motto ste-
hen, die Erinnungsarbeit ’Was 
war früher anders wie heute?‘, 
sorgt für viel Gesprächsstoff 
und ist fester Bestandteil im 
Erzähl-Café. 

Auch Besucher schauen im-
mer wieder bei den Senioren-
nachmittagen vorbei, passend 
zum Sommerferienprogramm 
dieses Mal eine Gruppe Kin-
der, die am Programmpunkt 
„Alte Sagen und Legenden“ 
teilgenommen hat. 

Lucien Mutzig hatte mit ei-
nem Tischtheater das Mär-
chen Schneewittchen bildhaft 

gestaltet vorbereitet und die 
Kinder durften dann die ein-
zelnen Sequenzen des Mär-

chens vortragen. Die Kinder 
waren voller Eifer dabei und 
der eine oder andere der an-
wesenden Senioren stellte ab-
schließend fest, dass Schnee-
wittchen zu Hohberg einen 
Bezug hat. Ein Thema mit dem 
sich auch schon Pfarrer Josef 
Bayer in einem Vortrag „Was 
hat Schneewittchen mit Hof-
weier zu tun?“ im Jahr 1995 
beschäftigte.

Die Kirche auf dem Berg

In einer zweiten Präsenta-
tion waren mit gemalten Bil-
dern die Sage am Kirchberg 
von Hofweier vorbereitet, die 
sich damit beschäftigte, wa-
rum die Kirche auf dem Berg 
erstellt wurde und nicht mit-
ten im Dorf. Einen stimmigen 
Abschluss bot der Senior An-
ton Gengenbacher, der dann 

noch ein Gedicht in Mundart 
vortrug, das auf das Leben im
Bauerndorf im Wandel der Zeit
einging. 

Auch der Genuss kam an 
diesem sommerlichen Nach-
mittag nicht zu kurz. Angela
Mutzig hat mit ihren Helferin-
nen Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen vorbereitet. Auch 
kalte Getränke waren ausrei-
chend vorhanden und die vor-
bereitete Eistorte fand bei Jung
und Alt große Zustimmung. 

Die lange Durststrecke
durch die Corona-Pandemie  
scheint überwunden und das
Erzähl-Café erfährt wieder
den gewohnten Zuspruch. Wa-
ren es vor Corona bis zu 40 äl-
tere Personen die das Angebot
wahrnahmen, kommen aktu-
ell wieder bis zu 25 Senioren in
der Cafeteria im Haus Sonnen-
schein zusammen. 

Schneewittchen war zu Gast
Eine Kindergruppe besuchte die Senioren im Erzähl-Café. Mit zwei Präsentationen haben sie im 

Rahmen des Ferienprogramms „Alte Sagen und Legenden“ anschaulich dargestellt. 

Interessiert verfolgen die Senioren das Tischtheater der Kindergruppe.  Foto: Hans Spengler

Der Vogelsteinbruch mit der Wasserquelle war ein Zielpunkt 
der jungen Schatzsucher.   Foto: Freie Wähler Hohberg

Hohberg (red/mz). Schon seit 
vielen Jahren gibt es das An-
gebot „Geocaching“ von den 
Freien Wählern Hohberg 
in den Sommerferien. Die-
ses Jahr trafen sich 20 Mäd-
chen und Jungen am neuen 
Wasserhochbehälter in der 
Vogelstraße Diersburg zur 
beliebten Wanderung mit di-
gitaler Schatzsuche, dem Geo-
caching. Wolfgang Seitz hat-
te wie immer eine spannende 
Tour durch die Diersburger 
Höhen vorbereitet. 

Nachdem die notwendigen 
Instruktionen erfolgt und die 
teilnehmenden Jugendlichen 
in vier Gruppen aufgeteilt wa-
ren, ging es auf die Tour mit 
zwölf vorgesehenen Wege-
punkten. Mittels GPS-Gerä-
ten mussten dann die vorgege-
benen Zielpunkte  eingegeben 
und der weitere Weg durch die 
Kompass- und Entfernungs-
anzeige gefunden werden. Bei 
allen Zwischenzielen war je-
weils eine Aufgabe zu lösen 
und die richtige Lösungszahl 
auf ein Aufgabenblatt einzu-
tragen. 

Getränke und Eis

Nach gut einem Drittel der 
Distanz war eines der Wege-
punkte, die Kochbrunnen-
hütte  gefunden.  Die war-
men Temperaturen und die 
anstrengende Bergaufstre-
cke sorgten bei allen für viel 
Schweiß und damit natür-
lich auch großen Durst. Bei 
der Hütte wartete bereits Pia 
Schulz, die alle Jugendlichen 

mit Getränken und einem Eis 
versorgte. 

Gut gestärkt ging es dann 
weiter bis zum imposanten 
Steinbruch, der mit seinen 
Ausmaßen immer wieder be-
eindruckt. Am Eingang zur 
Quelle wartete eine weitere 
Aufgabe und die Angabe zur 
Fortsetzung des Weges. Ob-
wohl der größte Teil der Stre-
cke durch den Wald ging, wa-
ren alle froh, dass es ab jetzt 
keine Steigungen mehr zu be-
wältigen gab und es meistens 
nur noch bergab ging. 

Wanderqualitäten

Die erwachsenen Beglei-
ter waren sehr beeindruckt, 
wie clever die vielen Aufga-
ben bewältigt wurden und 
welche Wanderqualitäten die 
Jugendlichen an den Tag leg-
ten. Glücklich und zufrieden 
haben dann alle das Ziel am 
Diersburger Miniaturdörf-
chen erreicht. Jetzt galt es 
nur noch den dort versteck-
ten Schatz zu finden, was den 
„Spürnasen“ natürlich locker 
und ohne große Probleme ge-
lang. 

Nach all den Anstrengun-
gen freuten sich dann alle auf 
die Grillwurst mit Weck, die 
wiederum Pia Schulz und Ga-
bi Gutmann vorbereitet hat-
ten. Wolfgang Seitz überreich-
te zum Schluss allen stolzen 
Teilnehmern eine Urkunde. 
Gerne hörte man auch von 
den Jugendlichen, dass sie 
hoffen, im nächsten Jahr wie-
der dabei sein.

Mit dem Kompass auf 
Schatzsuche begeben
Auf spannender Tour durch die Diersburger Höhen

Schutzengel: Immer gerne gesehen, nicht nur auf dem Dundenheimer Friedhof. Foto: Klaus Krüger

Hofweier (mz). Die Jugend 
des Handballvereins Grün-
Weiß (HGW) Hofweier wird die  
Brandgeschädigten des Groß-
brandes in Diersburg, bei dem 
sechs Wohnhäuser zerstört 
wurden, unterstützen. 

Ein Benefiz-Jugendspieltag 
ist geplant. Eine zeitnahe Um-
setzung ist aufgrund der ak-

tuellen Sommerferien nicht 
möglich, teilt der Verein mit. 
Für die Spiele konnten kei-
ne Gegner gefunden werden, 
und so hat sich der Verein ent-
schlossen, den Jugendspieltag 
am Sonntag, 18. September, 12 
Uhr, anzupfeifen.

 In der Hohberghalle wer-
den die Jugendmannschaften 

des HGW Hofweier, die Minis, 
E-, D-, C-, B- und A-Jugend ge-
gen Mannschaften aus der Re-
gion antreten. Sport nonstop, 
packende Spielszenen und na-
türlich ganz viel Sportsgeist 
stehen dabei mit Sicherheit auf 
dem Programm. 

Und auch der Genuss  
kommt bei der Veranstaltung 

nicht zu kurz, heißt es weiter:
während der Spiele wird ein
reichhaltiges Kaffee- und Ku-
chenbüffett, zum Mitnehmen,
angeboten.

Über zahlreiche Unterstüt-
zung beim Benefiz-Jugend-
spieltag und lautstarke An-
feuerungsrufe freut sich der
Nachwuchs des HGW Hofweier. 

Jugendspieltag für die Brandopfer von Diersburg
Jugendmannschaften des Handballvereins Grün-Weiß Hofweier gehen in der Hohberghalle auf Torejagd 

Die Ideen für die Nachmittage 
im Erzähl-Café gegen Angela 
und Lucien Mutzig nicht aus. 
 Archivfoto: Privat
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